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Sechsundzwanzigſter Jahrgang. Zweites Quartal. 


Nro. 46. Ratibor, den 7. Juny 1828. 


Bekanntmachung 


erpachtung des Schankes, und 

bes nuferied6: Gefälle in dem ehema⸗ 
ligen Schuͤtzen⸗Zwinger hierſelbſt. 

mit dem 1. July d. J. der Schank 
und die Viehauftriebs⸗Gefaͤlle in dem ehe⸗ 
maligen Schuͤtzen⸗ Zwinger hierſelbſt auf 
ein Jahr wieder verpachtet werden ſoll, und 
wir hierzu einen Licitations⸗Termin auf 
den 14. Juny d. J. Nachmittags um 
3 Uhr auf hieſigem Rathhauſe im Come’ 
miffions = Zimmer angeſetzt haben, ſo wer⸗ 
den Pachtluſtige hierdurch eingeladen, in 
dieſem Termine zu erfcheinen, ihre Gebote 
abzugeben, und alsdenn nach eingeholter 
Genehmigung der Stadt⸗Verordneten⸗Ver⸗ 
ſammlung den Zuſchlag zu gemärtigen, 


Ratibor den 30. May 1828. 
Der Magiſtrat. 


N Subhaſtations Patent, 


Im 1 der Execution ſollen nachbe⸗ 
nannte zu Groß ⸗Petrowitz, Ratibo⸗ 
rer Kreiſes, 1 Meile von Ratibor und 


J Meile von Kats A zum Als 


iodio gehörigen 6 Bauer 
1) das sub 


ther und zwar: 
Nro. 29. gelegene Bauerguth 


des Joſeph Kotterba, wozu 33 


Bresl. Scheff. Ausſaat Acker und 6 Me⸗ 
tzen Gartengrund gehoͤrt am 16. Auguſt 
1826 auf 1330 rtlr. 20 fgr. gewürdigt. 
2) das sub Nro. 33. verzeichnete Bauer- 
guth des Joſeph Made, wobey 
26 Scheffel 8 Metzen Acker und 2 Mes 
tzen Gartenland befindlich, am 16. Au⸗ 
guft 1826 auf 578 rtlr, 20 ſgr. taxirt. 
3) das sub Nro. 35. des Hypothekenbuchs 
verzeichnete Guth der Anton und 
Thekla Newerla'ſchen Eheleute, zu 
welchem 39 Scheffel Acker und 8 Me⸗ 
tzen Gartenland gehören, tarirt am 16. 
„ Auguſt 1826 auf 783 rtlr, 1 fgr. 8 pf. 


4) das sub Nro. gr. gelegen 
des Valentin Wie ver Bauerguth 


leder, zu welchem 
70 Bresl. Scheffel Acker 125 9 We. 


gen Gartenland gehören, und welches 
am 17. Auguſt 1826 auf 2418 rtr. ar 
for. 8 pf. gewürdigt worden iſt. 
5) das mit Nro. 52. bezeichnete Guth des 
Thomas Zachwig, zu dem 60 Schef⸗ 
fel Acker und 6 Metzen Gartengrund ge⸗ 
hören, und auf 2276 rtlr. 21 far. 1 pf. 
. 17. Auguſt 1826 gefchäßt wor⸗ 
en iſt. 
und 6) das sub Nro. 67. gelegene Bauer 
guth der Carl und Marta dug 
Staier ſchen Eheleute zu welchem 18 
Scheffel Acker und 8 Metzen Garten⸗ 
Einfall gehören, und auf 530 rtlr. 13 ſgr. 
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4 pf. unterm 17. Auguſt 1826 ges 
Sea worden iſt. 


ffentlich verkauft werden. Zu dieſent 


Behuf haben wir nachſtehende Bietungs⸗ 
Termine und zwar 


A) in Betreff der sub Nro. T, 2, 3. und 


6 genannten 4 Freibauergüther auf den 
17. July 1828 V. M. um 9 Uhr 
den 13. Auguſt 1828 V. M. um 9 
Uhr im Orte Ratibor, Terminum 


peremtorium aber auf den 16. Sep⸗ 


tember 1828 V. M. um 9 Uhr 
in loco Groß⸗Petrowitz 
B) in D auf die mit 4 und 5 be⸗ 
zeichne Bauerguther aber auf den 
14. Auguſt 1828 V. M. um 9 Uhr 
den 16. October 1828 V. M. um 
9 Uhr im®loco Ratibor, deu pe⸗ 
remtoriſchen Bietungs⸗ Termin aber 
auf den 16. December 1828 V. M. 
um 9 Uhr im Orte Groß = Perro: 
witz anberaumt, wozu wir Kaufluſtige, 
nach der Qualität der Grundſtuͤcke 
dergleichen zu beſitzen fähig, und anneh⸗ 
lich zu bezahlen vermoͤgend ſind, mit 
dem Bemerken vorladen, daß dem Meiſt⸗ 
bietenden nach eingeholter Genehmigung 
der Real: Gläubiger und Falls nicht 
eſetzliche Hinderniſſe obwalten, der Zu⸗ 
chlag ertheilt, und auf Nachgebote nur 
mit Bewilligung der Creditoren geachtet 
Die Kaufen Denia 
ie Be en wer den 
Licitations⸗ Ter, dem Extrahenten 
feſtgeſtellt werden, und wird nur noch be⸗ 
merkt daß jedes Bauerguth von dem gegen⸗ 
wärtig darauf haftenden Eorreal = Nexus 
ausſcheidet, und die daruber aufgenomme⸗ 
nen Taren während der Amtsſtunden in un⸗ 
ferm Gejäfts «Totale zur Durchſicht vor⸗ 
jegen. 
Ratibor den 18. May 1828. - 
Das Gerichts⸗Amt Groß: Petrowiß, 
nn Kretſchmer, 
1 Juſtitiar. 


= 


Bekanntmachung. 5 

Auf den Antrag der reſp. Intereſſenten 
der Pfarrtei zu Lifſek, foll der Wieder⸗ 
aufbau der auf der daſigen Pfarrei abge⸗ 
brannten Scheuer an den Mindeſtfordern⸗ 
den in Entrepriſe gegeben werden. 

Die Bedingungen konnen zu jeder ſchick⸗ 
lichen Zeit in der hieſigen Landräthl. Kan⸗ 
zelei und am Licitations- Termine eingeſe⸗ 
hen werden. > 

Der Kicitationd = Termin iſt auf den 
20ten Juni c. in loco Liſſek vor 
dem unterzeichneten Kreis-Landrath anbe⸗ 
raumt, und werden cautionsfähige Entre⸗ 

riſeluſtige aufgefordert, daſelbſt ſich einzu⸗ 
den ihre Gebote abzugeben, und zu ge⸗ 
waͤrtigen, daß nach eingeholter Genehmi⸗ 
gung der Intereſſenten ihnen der Zuſchlag 
nach 4 Wochen vom Tage der Licitation ab, 
ertheilt werden wird. 


Rybuick den 2. Juni 1828. 


Die Kbnigl. Landrath. 
e Oraf von Weugersky. 


Auctions ⸗ Anzeige. 


Den 16. d. M. Nachmittags um 
2 Uhr werde ich auf dem Königl. Ober⸗ 
Landes = Gericht verſchiedene Mobiliars 
Stücke, als: Kanapees, Stühle, Tiſche, 
Schreibſekretaire, Stockuhren, Betten ꝛc. 
gegen gleich baare Bezablung an den Meiſt⸗ 
bietenden verkaufen, und lade Kaufluſtige 
dazu ein. f 
Ratibor den 3. Juni 1828, 
er, Roſinsky. 
Tbeater⸗Nachrichtt. 
Zum gänzlichen Beſchluß meines bieſi⸗ 
gen Aufenthalts werde ich kuͤnftigen Sonn⸗ 
905 und Montag als den 8. und 9, d. 


meine letzten Vorſtellungen geben, 


Auf viekes Verlangen werde ich unter 
andern ſehens würdigen Stücken auch „die 
Enthauptung eines Meuſchen“, wobei der 
vom Rumpf getrennte Kopf den Zuſch nus 
ern im Parterre präfentirt werden 2 
mit der taͤuſchendſten Geſchicklichkeit geben. 

Ich bitte ganz ergebenſt um gütigen 
Beſuch. . 

Das Nähere werden die Umlaufzettel 
deſagen. 2 i 
Ratibor den ö. Juni 1828. 

5 Schumann, Profeſſor 

i aus Leipzig. 


Anzeige. 
Einem hohen Adel und geehrten Publiko 
gebe ich mir die Ehre hiermit anzuzeigen, 
daß ich zum kommenden Markt in Rati⸗ 
bor wiederum gegenwaͤrtig ſein werde, 
wozu ich mich mit einer Auswahl, modern 
gearbeiteter Gold- und Silder⸗Waaren be⸗ 
ſtens empfehle, auch alle Beſtellungen die 
mein Fach betreffen zu Übernehmen, und 
auf das billigſte und puͤnklichſte zu beſor⸗ 
geu verſpreche. 8 
ir Wilh. Lewek, i 
Juwelen⸗Gold⸗ und Silber⸗Arbeiter. 

In Breslau am Rathhauſe Nr. 9. 

In Ratibor beim Gaſtwirth 

er Hrn. Ja ſchke. 


— — 


— — 


Anzeige. 


Einen hohen Adel und hochzuberehren⸗ 


den Publikum zeige hiermit ergebenft an, 
daß ich zu dem bevorſtehenden Jahrmarke 
in Ratibor wieder eintreffen werde mit 
einem ſchön ſortirten Waaren⸗Laager eige⸗ 
ner Fabrik, beſtehend in Juwelen, fein Gold, 
Byjouterien und Silber⸗Waaren nach der 
neueſten Fagon. Mit der Verſicherung der 


dilligſten, den jetzigen Zeiten Angemefjenen 
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Preiſen, werde ich ſtets bemüht ſeyn, das 
mir ſeit fo vielen Jahren geſchenkte ehrende 
Zutrauen, auch ferner dard die reellſten Be⸗ 
handlung zu erhalten und zu verdienen, auch 
bin ich gern bereit, Beſtellungen jeder Art 
welche mein Fach betreffen anzunehmen, 
und auf das reellſte zu beſorgen. Ich bitte 
mich mit guͤtigen Zuſpruch zu beehren. Mein 
Logis iſt beym Gaſtwirth Herrn Hillmer 
am Ringe. 

Paul Leonhard Schmidt, 


Juwelen⸗, Gold⸗ und Silberarbeiter 
aus ee = Nr. 22. 


E 

Die in meiner bisherigen Einnahme, in 
der Sten Klaſſe 57ſter Lotterie gefallenen 
Gewinne, wird der Königl. Lotterie⸗Ein⸗ 
nehmer Herr Adolph Steinitz hier, ge⸗ 
gen Abgabe der Gewinn = Looſe und nach 
Abzug des mir ſchuldig gebliebenen Eins 
fatzes, gefaͤlligſt auszahlen. f 

Ratibor den 6. Juny 1828. 

N 7 L. Thamme. 


C 
„In meinem Hauſe vor dem Oderthore 
iſt die Wohnung im Oberſtock beſtehend aus 
5 Stuben, Küche, Boden, und den übri⸗ 
gen dazu erforderlichen Bequemlichkeiten 
von Michaeli d. J. an zu vermiethen. 
Ratibor den 6. Juny 1828. 


5 An 3 tige. 
Bey Ziehung der sten Kl zfler Let⸗ 
terie, fielen in mein . 


3 Gewinne zu 100 rtlr. auf Nr. 63359 · 


63365, 660027, 


’ 
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33 Gewinne zu 0 rtlr. auf Nr. 6207. 13861, 
. 23978. 30232. 31005. 8. 14. 44045» 
59. 6T. 78. 80. 44100. 62026. 6337 t. 
80. 91. 65502. 13. 81434. 39. 49. 
87454: 57. 59. 60. 61. 87464. 77. 
47339. 53353. 56. 66038. 
44 Gewinne zu 40 rtlr. auf Nr. 6219. 
21526. 31002. 4. 11. 31025. 28. 
44047. 50. 62. 77. 89. 97: 99. 42709. 
47184. 53343. 44. 45. 54. 62011. 17. 
03355. 62. 74. 78. 87.90. 99. 63400. 
66032. 81407. 12. 13. 18. 19. 28. 
87468. 79. 30263. 66. 67. 73. 75. 
Mit Looſen zur ıfien Klaffe 58ſter Lot⸗ 
terie empfiehlt ſich ergebenſt. 
Ratibor den 6. Juny 1828. 


Adolph Steinitz. 


Lotterie Anzeige. 


Bey der Ziehung ster Klaſſe 57ſter Lot⸗ 


terie fielen bey mir 

500 rtir. auf Nro. 58787. 

200 rtlr. auf Nro. 9542. u. 33953. 

100rtlr auf Nro. 9534. 9563 u. 54797. 

50 rilr. auf Nro. 3201: 3232. 7218. 
7274. 7278. 7279. 33937. u. 33940. 
rtlr. auf Nro. 3223. 7295. 9504. 
9516. 9529. 9530. 9549. 9579. 
24042. 24068. 33936. 33938. 
33949. 33951. 33954. 33960. 
62203. 62205. 


Zugleich empfehle ich mich zur ıften Zies 
hung 58ſter Lotterie mit Ganzen: und Hal⸗ 
benz und Viertel⸗Looſen. 

Ratibor den 5. Juny 1828. 

K. Sachs, 
Unter = Einnehmer, 


— 


— g 7 
Einzelne Blätter dieſes Anzeigers werden für 1 fgr. verkauft. 


Lotterie ⸗ Anzeige. 


In der sten Klaſſe 57ſter Lotterie fie⸗ 
len bey mir folgende Gewinne 
2000 rilr. auf Nro. 48182. 
100 Hl — — 42545. 
100 rtir. — — 63359. 
1ooertlr. — — 63365. 
oo rilr. — — 81118. 
15 Gewinne zu 50 * und 
28 Gewinne zu 40 rtlr. 


Für das mir bisher geſchenkte Zutrauen 
hoͤflichſt dankend, bitte ich um fernere güs 
tige Abnahme meiner Looſe. 

Ratibor den 6. Juny 1828. 
W. Landsberger. 
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Getrelde⸗Prelſe zu Ratibor. 
Ein Preußiſcher Scheffel in Courant beuchnet. 
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